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Jevmsches ocheublatl.
- — » »EMmasssso ^ i » >»«»> > > -

Immobil - Verkauf.
Auf Instanz der Erben des Frerich Frerichs,

zu Coldewei , als : Gesche Margaretha , des Dirk
Janssen , zu Sande Wittwej Dirk Frerichs , zu Moor¬
warfen und Johann Theilen Liaden , zu Cleverns,
Ehefrau , soll das dem Hausmann Ladwig LadwigS
und dessen vier bei ihm wohnenden Kinder , Hayo
Lauts LadwigS , Gesche Margarethe Ladwigs , Adel¬
heid Maria Ladwigs und Maria Ladwigs , gehörige,
zu Jdschenhausen , Kirchspiels Sengwarden , östlich
und südlich an Andreas Onken , westlich an Wehrend
Lhlrichs Ländereien belegene Landgut , bestehend «us
Gebäuden , 66 ^ Grasen Land , Kirchenstellen und
Gräbern , imgleichen einer von Eibe Heeren Folkers,
zu Sillenstede , jährlich um Mai daran zu prastiren-
den Erbheuer von am 22 . Februar 1826,
Nachmittags 2 Uhr , in Johann Christian Janssen
Wirthshause , in Sengwarden , im Wege der Execu-
tion verkauft werden soll.

Zugleich werden alle diejenigen , welche an dem
gedachten Landgute und dessen Pertinenzien irgend
einen Ansprucy oder eine Forderung zu haben glau¬
ben , hiermit eäiotalltei ' vorgeladen , ihre Ansprüche
bei Strafe der Präclust 'on am 4 . Februar künftigen
Jahres beim hiesigen Landgerichte anzugcben.

Zur Abgabe des Präclusiv - Bescheides wird Ter¬
min auf den 16 . Februar k . I . angesetzt.

Jever , den 9 . Deccmber , 824.
Herzoglich Lldenburgischcs Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Moehring.

v . Buttel.

Convocation.
Johann Hinrich Janssen , zu Hooksiel , war

Vormund der Kinder dritter Ehe des Hausmanns
Dirk Janssen , zum Friedrich - Augusten - Groden . In
seiner vierten Bormundschaftsrechnung brachte er un¬
term sieben und zwanzigsten März ' eintausend acht¬
hundert und acht ein Capital von dreihundert ReichS-
thalcrn in Golde , als gegen 5 pi -vcent Zinsen bei
dem Hausmann Jhnke Hayen Cornelsen , zu Weh«
lens , belegt , in Ausgabe und die» Capital mit Zin¬
sen äe sieben und zwanzigsten Mai eintausend acht
hundert und neun cedirtcn Dirk Janssen Kinder an
des Johann Hinrich ^-Janssen Wittwe , Txienke Jans,
sen , jetzt des HayunH »'Hartmann Remmers Ehefrau,
zu Hooksiel . .

Die LelAre klagte chhs Kapital mit Zinsen wider
Jhnkc Hayen Cyrnelsen Kinder Vormünder ein , sie

wurde auch zur eidlichen Bestärkung des Darlehnsadmitirt , ihr jedoch aufgegcben , ein MortisicationS-
verfahren zu extrahircn , da die Obligation verloren
gegangen.

Auf Instanz der Trienke Janssen , jetzt des
Hayung Hartmann Remmers Ehefrau , werden da¬
her alle und jede , welche als Eigenthümer , Cessio-
narcn , Pfand - oder sonstige Briefinhaber - Ansprüche
an das verloren gegangene Instrument zu haben ver¬
meinen , hiermit eclictaliter verabladet , solche in
termino den 24 . Januar , 826 beim hiesigen Land¬
gerichte qnzugebcn , unter der Warnung , daß die ge¬
dachte Verschreibung für amortisirt erklärt und die
Schuldner alsdann pure zur Bezahlung des Capi-
tals und der seit d . 27 . Mai » 809 restirenden Zin¬
sen an die Trienke Janssen , des Hayung Hartmann
Nemmers Frau , verurtheilt werden sollen.

Zur Abgabe des Präclusiv - Bescheides ist termi-
nu » auf den 3. Fcbr . , 826 angcsetzt.

. Jever , den November 1824.
Herzoglich Oldenburgisches Landgericht der

Erbherrschaft Jever.
Moehring.

v . Buttel.

Concurse.
I . Nachdem wider den Hausmann Gerd Beh¬

rens , zum Busch , Kirchspiels Neuende , am » 4ten
October 1624 Schulden halber der Concurs hicsclbst
erkannt worden ist , so wird solches hiedurch zur öf¬
fentlichen Kunde gebracht , und es werden zur Aus¬
führung des Concurses , der gesetzlichen Vorschrift ge¬
mäß , nachstehende Termine angcsetzt:

1 ) Zur Angabe auf den 24 Janr . , 825 , in
welchem Termine alle» diejenigen , welche an den ob¬
gedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grun¬
de Forderungen , Ansprüche oder zur Kompensation
geeignete Gegenforderungen zu haben vermeinen,
solche bei Strafe des Verlustes und ewigen Still¬
schweigens hiesclbst- anzugeben , und die zur Begrün¬
dung ihrer Angaben etwa dienenden Bewcisthümer
ihren Angabe - Necessen , unter der im h . 4s . der
Concurs - Ordnung enthaltenen Verwarnung , anzu¬
legen , auch alsdann einen der hier recipirten An-
wälde zur Wahrnehmung ihrer Gerechtsame bei die¬
sem Concurse zu bestellen haben;

2 ) Zur Liquidation auf den , 7 . März
, 826 , da denn die Gläubiger ihre angegebenen For¬
derungen , bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu
machen haben , in sofern dies nicht schon früher
geschehen ist ; .



3 ) ZurAnhörungdeSPrioritäts - Ur-
theils auf den » 9 . Mai » 825, und

4) Zum öffentlich en V erkaufe desCon«
curs - Gutes an Ort und Stelle auf den 2.
Juli 1625.

Ucbrigens werden die Gläubiger deS Gemein-
schuldners , in Gemäßheit des § . 32 . der Concurs-
Ordnung . aufgefordert , sich über einen anzustellendcn
Curator der Masse zu vereinbaren und ein tüchtiges
Subject dazu auf den 3 . Februar 1823 in Vorschlag
zu bringen , widrigenfalls die Bestellung desselben
nach richterlichem Ermessen geschehen wird.

Jever , den 22 . Novbr . >824.
Herzoglich Oldcnburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Mo eh ring.

v . Buttel.

2 . Nachdem wider den Hausmann Hinrich Albers
Sauls - im Kirchspiel Sande , am » 5 . März 1824
Schulden halber der Concurs hieselbst erkannt wor¬
den ist , so wird solches hiedurch zur öffentlichen
Kunde gebracht , und es werden zur Ausführung des
CvncurseS , der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nachste¬
hende Termine angcsetzt:

» ) Zur Angabe auf den 7 . Febr . 1826 , in
welchem Termine alle diejenigen , welche an den ob-
aedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oder zur Compensation
geeignete Gegenforderungen zu haben vermeinen,
solche bei Strafe des Verlustes und ewigen Still¬
schweigens hieselbst anzugeben , und die zur Begrün¬
dung ihrer Angaben etwa dienenden Beweisthümer
ihren Angabe - Recessen , unter der im tz . 42 . der
Concurs - Ordnung enthaltenen Verwarnung , anzu.
legen , auch alsdann einen der hier rccipirten An-
« Llde zur Wahrnehmung ihrer Gerechtsame bei die¬
sem Concurse zu bestellen haben;

2 ) Zur Liquidation auf den 23 . März , 825 ,
da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderun-

en , bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen ha-
en , in so fern dies nicht schon früher geschehen ist;

3 ) Zur Anhörung des Pri oritätS - Ur-
theils auf den , 8 . Mai , 825 , und

4 ) Zum öffentlichen Verkaufe des Con-
curS - Gutes an Ort und Stelle auf den 2ten
Juli , 825.

Uebrigens werden die Gläubiger des Gemein¬
schuldners , in Gemäßheit des H . 82 . der Concurs-
Ordnung , aufgefordert , sich über einen anzustellenden
Curator der Masse zu vereinbaren und ein tüchtiges
Subject dazu auf den > 6 . Februar > 826 in Vorschlag
zu bringen , widrigenfalls die Bestellung

"
desselben

nach richterlichem Ermessen geschehen wird.
Jever , den 8 . Der . , 824.

Herzog ! . OldenburgischeS Landgericht der
Erbherrschaft Jever.

Moehring.
v . Buttel.

Testameutseröffnung.
Das von dem am , o . d . M . verstorbenen

Gerd BehrenS Janssen , Arbeiter zu Feldhausen , am

3 , . März v. I . errichtete Privattestament soll am
5 Jan . k . I . Vormittags Iv Uhr auf dem Amte hie,
selbst publicirt werden.

Amt Jevrr > 824 . Decb . 2t.
. Strack er ; an.

v. Schreeb.

Oeffentliche Verheuerungen.
» . 2 Accker beim hölzernen Wamms , welche

Fremer Tiarks in Heuer gehabt,
5 Accker und 5 Kiel - Accker beim Hilkenschloot , von

Conrad Friedrich Gcrdes zeither verabnutzt , und
4 halbe Block - Accker bei der Stiohhütte,

der Jeverischcn Stadt - Kirche gehörend , sollen , theils
zum Gebrauch im Grünen , theils zu Feld - und Gar»
tenftüchten , am 6 . Januar » 826 , Abends 5 Uhr , bei
Rehmstede im schwarzen Bären durch die Kirchen-
juraten verheuert werden , wozu die Liebhaber sich ein¬
finden wollen.

2 . Das im Tettenser Kirchspiel belegen ? Land¬
gut Klein - Förriesdorf , 46 Matten groß , soll am
Sonnabend , den 8 . Januar , Nachmittags 2 Uhr , in
C . A . Christians Wirlhshause an der Schlackt nach
den vorzulegendeu Bedingungen verheuert werden,
wozu ich die Liebhaber einlade.

I . G . Oltmanns.
3 . Der zum Nachlasse deS weil . Buchbindert

I . D . Grosse gehörige , hinter Renken Dresche bele¬
gen « Garten soll auf ein Jahr öffentlich verheuert
werden . Liebhaber hierzu wollen sich am Dienstage,
den Januar , 82 - , in des Herrn Gastwirths Kö¬
nig Hause einsinden , und nach den bekannt zu ma¬
chenden Bedingungen heuern.

Jever , den 24 . Dec . , 3 s 4 .
Vogts m . w.

4 . Am Sonnabend , den , 5 . Januar , des
Abends um 5 Uhr , werden im Wirthshause deS Hr.
Friedr . Nehmstede , im schwarzen Bären hieselbst , fol¬
gende dem Herrn Cammer Assessor Jansen in Olden¬
burg zugehörende Grundstücke , von Mai , 825 an,
auf ein oder mehrere Jahre verpachtet werden.

r ) Das Haus auf der Warfe zu Moorwarfen mit
Garten und einem Stücke Feldland , vonWillm
Nemmers in Gebrauch;

L) 5 Matten Land , in 2 Stücken L 2 »̂ Matten bei
Moorwarfen belegen , von Herrmann Gerdeö
bis jetzt gebraucht;

3) 5 Matten am Dännhalmer Wege , bis jetzt von
Friedrich Rehmstede gebraucht;

4 ) 6 Matten Dreesche in zwei Stücken , jede? von
4 Matten , hier bei dem Kirchhofe belegen , bis
jetzt von dem vr . Thaden vcrabnützt;

5) 3 >/z Grase im heiligen Lande , bisher von dem
Hr . Kaufmann Wieben gebraucht . >

5 . Es soll das halbe Haus vön Relf Reifs Er¬
ben , welches jetzt von Georg Neumann bewohnt wird,
von Mai » 825 an , auf ein Jahr ,

' n dem Wirths-
hausr bei Lerend Dkerken im Hopftnzaun am 7. Ja¬
nuar , Abends 5 Uhr , verheuert werden.

Leber , den 2g . Decemb . ' * 824 . '

. B . H . Gerdes , Curator.



Notisicationey.
1 . Es sind noch einige Äecker auf der Norder

Gast , zur Dresche gehörig , zum Bau von Garten-
Früchten , von Klee - oder Feld - Früchten zu verheu¬
ern . Liebhaber wollen sich in den ersten Tagen bei
dem Eigenthümer zur Dresche melden.

Jürgens.
2 . Ich verlange auf Ostern oder Mai d . I . ei¬

nen Lehrling von guter Herkunft zu meiner Profes¬
sion . Wer Lust dazu hat , melde sich je eher desto
lieber Jever » 826 . '

Friedrich Friedrichs , Kuperamtsmeister.
3 . Ich will mein HauS , welches gegenwärtig

von Renke Evers bewohnt wird , mit einem guten
Stück Gartengrund verheuern . Liebhaber wollen sich
bei mir eilisinden und Heuerung treffen.

Harm Renken Wittwe zu Wiefels.
4 . Bon dem beliebten preußischen Salze ver¬

kauft ich bei Säcken und KanneN billig ; eine ähnli¬
che Sorte Salz , jedoch nicht so weiß , um damit zu
räumen , den Sack zu 2 24 Gr . . , per Scheffel48 Grote , und die Kanne zu »^ Stüber . Auch em¬
pfehle ich mich mit ordinairem blauen Laken die Elle
zu ä 4 Gr . , 6c» Gr . und » ^ gegen baare Zahlung.

Hooksicl , den » . Jan . » 6 a5 .
Gerd Carstens.

5 - Catharinen « Pflaumen billig bei B . C.
Doiken.

6 . Es werden einige Wtleser zum Bremer Bür¬
gerfreunde und einige Mitlescr zum ostfriesischen
Amtsblatte für » 825 gesucht . Nähere Nachricht im
Jeverischen Intelligenz - Comptoir.

7 . Des weil . Försters zu Upjever Pflugmacher
und dessen weil . Wittwe , Kinder und Erben ersu¬
chen alle diejenigen , welche noch rechtmäßige Forde¬
rungen an den Nachlaß ihrer weil . Eltern haben
möchten , und ihre Rechnungen noch nicht eingesandt,
gegen den 3 . Januar 1826 die Rechnungen dem Pu-
pillenschreiber Aren zuzusenden , weil sie sich theilen
wollen , und daher zuvor die Schulden , welche nach
befundener Richtigkeit der Rechnungen bezahlt wer¬
den sollen , kennen müssen . Diejenigen , welche mit
der Einsendung der Rechnung Anstand nehmen soll¬
ten , haben zu gewärtigen , daß sie nach Abfluß der
bestimmten Frist ihre Forderung von jedem Erben
pro rata einfordern müssen , und sich also den des-
baldigen etwaigen Nachtheil selbst deizumessen.

8 . „ Verordnung wegen der wechselseitigen Ge¬
rechtsame der Ehegatten in Ansehung ihres Vermö¬
gens , ingleichen wegen einiger die Vormundschaften
und Erbschaften in Jeverland betreffender Verhältnis¬
se " ist bei mir zu haben.

Mettcker.

9 . Da sich zwei junge Israeliten in einem bür¬
gerlichen Hause ausgelassen haben , daß ich Schweine-
sieisch genieße , und am Sabbath arbeite : so beschei¬
nige ich hiermit , daß solches der Wahrheit gemäß ist.

Jever , den 28 . Decb . » 624.
Joachim Blach.

io . Der Jeverische Tafel - Kalender
für » 825 ist fertig und bei mir per Dutz zu 60 Gr . ,gegen baare Zahlung , zu haben . Denjenigen , welche
sich mit dem Handel beschäftigen wollen , dienet , umden Handel damit zu erleichtern , zur Nachricht : daßich für alle unbeschädigte Exemplare , die bei ihnen
unverkauft liegen bleiben sollten , wenn sie um Jo¬
hanni künftigen Jahres an mich abgeliefert « erden,den Einkaufspreis baar wieder zurück zahle.

C . L . Mettcker.
» > . ES sind einige Zimmer mit und ohne Küche,von Mai 1825 an , zu vermiethen . Das Nähere im

Jeverischen Intelligenz - Comptoir.
12 . Bei Boicke Wiggers , zu Rüstersiel , sieht ei¬

ne fette Kuh zu verkaufen.
» 3 . Das von mir aus weil . Harm I . HarmS

Concursmasse käuflich erstandene , in Tettens stehen¬de Haus , und den dabei belegenen Garten will ich,von Mai » 826 ab an , auf ein oder mehrere Jahre
verheuern . Liebhaber hiezu können sich bei mir ein¬
finden und Heuerung treffen.

Quanens » 824.
M . C . Habben.

, 4 . Julius Diedrich Hinrichs will seine , in We-
strumer Looge befindliche , gegenwärtig von Johann
Jürgens Jansen benutzte HauSmannSwohnung nebst
mehr oder weniger Matten Land , nach Belieben des Heu¬ermanns , auf ein oder mehrere Jahre unter der Handverheuern . Heuerlustige wollen sich bei dem obgenann¬ten Verheurer einsinden und weitere Verabredung mit
ihm treffen.

Herzhausen im Kirchspiel Westrum , den »6ten
December » 824.

» 5 . Ein Haus mit zwei Wohnungen und einem
Grase Gartenland zu Breddewarden wird den 6 . Ja¬
nuar '» 825 in Harm Theilen Wirthshause öffentlich
verheuert werde » .

» K . Nach unserer letztem Aufforderung vom 6ten
November haben sich nur wenige Schuldner zur Be¬
zahlung an weil Hrn . Berend Ohmstede Nachlaß ein¬
gefunden . Wir fordern daher nochmals , und zwar
zum letzten Mal , diejenigen , welche noch mit ihren
Zahlungen zurück geblieben sind , auf , sich binnen 5
Wochen , vom untenstehenden Dato angerechnet , da¬
mit rjnzusinden . Zur Bequemlichkeit der Betheilig¬ten wollen wir in den nächsten 3 Wochen an jedem
Mittwochen , als den 22 . und 29 . Decbr . , 824 und
den 5 . Januar » 825 , des Nachmittags von 2 bis 6
Uhr , im Hause des Hrn . Kaufmanns Johann Frie¬
drich Tiaarts jr . , zu Hormersiel , uns einsinden , die
Zahlung entgegen nehmen und Quitung ertheilen.
Sollte wider unser Vermuthen diese unsere letzte Auf¬
forderung nicht beachtet werden : so sehen wir uns ae-
nöthigt , sogleich strenge Maaßregeln wider die Säu¬
migen zu ergreifen.

Minsen , den 20 . December » 824.
Johann Friedrich TiaartS sa » .,
Andreas Popken Hillers und
Ziud Caffens , als Vormünder

der Erben des weil . Hr . Berend Ohmstede.



* 7 Der Jeverische Schreibkalender
auf das Jahr » 825 , als Notizenbuch zum Gebrauch
für Geschäftsmänner , Landwirthe rc . , ist jetzt fertig
und , wie gewöhnlich , auf gutem Postpapi

'er gedruckt,
kostet derselbe ungebunden 24 Grot , gebunden 3 o Gr,
gebunden und durchschossen 45 Grot Courant.

Die Einrichtung deS Kalenders ist folgende:
Der eigentliche Kalender beträgt ioi Seiten,

indem für jede Woche zwei Seiten bestimmt sind,
worauf in gleichmäßigen Raumen auf der ersten
Seite Sonntag , Montag , Dienstag , Mittwoch , und
auf der andern Seite Donnerstag , Freitag und Sonn¬
abend , Ebbe und Fluth , wie auch an beiden Seiten
jeder Colummne Linien , zu und Gr . herunterge-
zogen , stehen.

Hierauf folgt : . . .
wenn i Stück , » Elle , » Pfund rc . 5 , 4 , 5 , 6, 7,
8, 9 , io oder » 1 Gr . kosten , wie viel dann mehrere
Stücke rc . kosten ; von 1 bis 36. Tabelle , wornach
die Zinsen eines Capitals , was gewisse Tage , Mo¬
nate , Jahre gestanden hat , leicht zu berechnen sind.
Tabelle der Grote zu Stüber , von » Gr . bis zu »
«L . Tabelle der Stüber zu Groten , von » Stüber
bis zu 1 Tabelle der Groten zu Schafen und
Witten , von i Groten bis zu » Tabelle der
Schafe und Witte zu Groten , von 2 ^ Witt bis »

Tabelle der Courant - Münze gegen Gold , den
zu 10 Gr . Agio , von i Groten bis zu 1 «E - Ta¬

belle der Courant - Münze gegen Gold , den Nthlr.
zu io Gr . Agio , von 1 bis 10» Tabelle der
Gold - Münze gegen Courant , den zu 10 Grot
Agio , von 1 Groten bis 1 «F . Tabelle des Goldes
gegen Courant , den Nt . zu 10 Gr . Agio , von 1 bis
ivv Tabelle der Zinsen zu 5 Procent ; berechnet
auf Tage , Monate und Jahre in Rth . und Gr . , von
» bis 10 « Tabelle der Zinsen zu 5 , 4 und 5
Procent nach Schafen und Witten , von ^ Schf . bis
» Tabelle der Zinsen zu 5 Procent von 1 bis
100 ^ Capital , berechnet nach Schafen und
Witten . Tabelle der Zinsen zu 4 Procent von 1 bis
rvo Capital , berechnet nach Schafen und
Witteu . Tabelle der Zinsen zu 3 Procrnt von » bis
ivo Capital , berechnet nach Schafen und
Witten . Neductions - Tabelle der Schafe und Wit¬
ten in Gold geg n - Groten in Courant , von 2 ^ Witt
biS 1 Rthlr . , den Rthlr . zu 10 Gr . Agio . Tabelle
des Preises der Lasten , Tonnen und Scheffeln nach
Oldenburger und Jev » rländischer Maaße zueinander,
nach dem Lastenpreise von » bis ivo

Obiger Schreibkalruder ist ungebunden zu 24
Gr . , gebunden zu 3o Gr . , und gebunden und durch¬
schossen zu 45 Gr . Cour , bei sämmtlichen Buchbin,
dern in Jever und bei mir zu haben.

Jever . Mettcker.
iS . LehrederDeckmalbrüchegeb . äExempl . i 5 gs

Frachtbriefe per 100 Stück 48
Verordnung derPriv . B . B . Gesellschaft geh . 16 ^
Connoissements xei - 400 Stück ?
Anweisungen per ivo Stück 2 «E
Fibeln erster Abtheilung per 100 Stück 2
Fibeln zweiter Abtheilung per 100 Stück 6 vE 4kZs.

ABC - Bücher per ivo Stück 60 U
Feine Wechselschema per 100 Stück 1 «K
und Schreibpapier in Sorten sind bei mir vorräthig.

Jever .- Mettcker.

Brod - und Bier - Taxe für die Aemtev,
der Herrschaft Jever.
Der hiesige abgestricheneScheffel Rocken kostet —Rt .34Gr . Cour.

_ Daraus ist zu backen: gGr . ÄILI Q .
'

Ein grob Brod zu « . . .
Ein dito — zu . . .
Eindito — zu . » .
Ein dito — zu . .
E . ausgesicht. Sauerbrod od .dgl. Holschezu
Ein dito — zu . . .
Ein dito — zu . . .
Ein auSgebsuttltes Feinbrod . .

Der hiesige abgcstrich . Scheffel Weitzenkostet —Rt . 45 Gr . Cour.
Daraus ist zu backen : ^ Gr.

Ein Franz - oder Prinzenbrod zu . , 4 ^ t * 20
Ein dito . . . . 1 2^ 3 V — 2s
Ein dito . . . « ' « i!
Ein langer Schonroggen * * . iV rr / 13 r
Ein dito . . . « » >/- 6 3
Ein Zwieback . . - i 3 / — -
Ein dito . . . . .

-/Z / V — -
Gut Jeverisches Bier . Eine Lonne » Rthlr . 3g Gr » Gold.

Eine Kanne i »H Gr . Cour.

Die sämmtlichen hiesigen Bäcker , Brauer und
Bierzapfer werden hiermit angewiesen , nach obiger
Laxe sich genau zu richten . Die Bäcker dürfen kein
anderes Brod als hier oben specisicirt ist , backen,
dasselbe nicht für einen andern Preis verkaufen,
auch unter dem Rockenmehl keine Kleien mengen;
sondern sie müssen jede Sorte ganz rein , gut und
gar backen. Die Brauer und Bierzapfer sind gehal¬ten gutes Bier zu brauen , einzulegen und zu ver¬
kaufen . Beides , ( Brod und Bier ) muß , wenn eS
verlangt wird unweigerlich zur Visitation geschickt
oder vorgelegt werden . Derjenige , welcher dieser
Vorschrift entgegen handelt , soll sofort in zwey
Reichsthaler Gold Brüche oder Gefängnißstrafe und
die Kosten comdemnirt und das nicht accurat oder
nicht gut gebackene Brod , oder zu dünne und
schlecht gebraute Bier consiscirt und unter die Ar¬
men vertheilt werden.

Jever , Tettens und Minsen vom Amte , den
3 i . Der . 1824.

Strackerjan . Tappenbeck . Hollmann.
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